
Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Donau-Ries
Gemeinde Holzheim

Baudenkmäler

D-7-79-163-15 Dorfstraße 10. Dreiseithof, Wohnhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit Ecklisenen,
bez. 1924; Wirtschaftsgebäude, erdgeschossiger Satteldachbau, um 1924, stark
erneuert.
nachqualifiziert

D-7-79-163-5 Dorfstraße 21. Kath. Filialkirche Vierzehn Nothelfer, Saalbau mit eingezogenem,
segmentbogig geschlossenem Chor und Westturm mit Spitzhelm, um 1850,
Sakristeianbau, 19./20. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-163-6 Dorfstraße 22. Villa, zweigeschossiger Satteldachbau mit Mittelrisalit und reicher
Putzgliederung, spätgründerzeitlich, bez. 1902.
nachqualifiziert

D-7-79-163-7 Hauptstraße 13. Kath. Filialkirche St. Willibald, gotische Chorturmkirche, Saalbau mit
eingezogenem Rechteckchor im Satteldachturm, Sakristeianbau im nördlichen
Chorwinkel, im Kern 14. Jh., im 1. Viertel des 18. Jh. barockisiert und nach Westen
verlängert; mit Ausstattung; Friedhofsmauer, mit halbrunder Abdeckung, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-163-8 Hauptstraße 34. Lourdeskapelle, rechteckiger Satteldachbau mit Lisenengliederung,
halbrundem Schluss und Dachreiter mit Pyramidendach, bez. 1901; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-163-10 Kirchberg 1. Kath. Filialkirche St. Nikolaus, Saalbau mit eingezogenem, dreiseitig
geschlossenem Chor, Westvorzeichen und nördlich angestelltem Turm mit
neuromanischer Gliederung, Schiff im Kern romanisch, 1. Hälfte 13. Jh.,  Anbau von
Chor und Turm, 15. J Jh., Vorzeichen, 19. Jh., Glockengeschoss des Turms mit
Gliederung, Mitte 20. Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-163-4 Kirchplatz. Kriegerdenkmal, Postament mit Löwen, darauf Pfeiler mit Patrona Bavariae,
1872.
nachqualifiziert

D-7-79-163-2 Kirchplatz 1. Ehem. Gasthaus, jetzt Wohnhaus, über hohem Sockelgeschoss
zweigeschossiger Satteldachbau mit Freitreppe und geschweiften Giebeln mit
Gesimsgliederung, 1703; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-7-79-163-1 Kirchplatz 9; Kirchplatz 8. Kath. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, stattlicher, nach
Westen abgewalmter Saalbau mit Lisenengliederung und eingezogenem, segmentbogig
geschlossenem Chor mit Strebepfeilern, Chor und Ostteil des Langhauses, im Kern um
1570/75, Erweiterung des Langhauses, Errichtung des Turmes mit oktogonalem
Obergeschoss und Zwiebelhaube sowie Anbau der Sakristei mit Oratorium, Mitte 18.
Jh.; mit Ausstattung; dreiseitig Kirchhofmauer, wohl 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-163-13 Nähe Kapellenstraße. Wegkapelle, Walmdachbau mit offenem Vorraum, wohl 19. Jh.;
mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-163-12 Ortsstraße 1. Dreiseithof, Wohnhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit
Putzgliederung, Ende 19. Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-163-3 Pfarrweg 3. Kath. Pfarrhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit Geschoss- und
Traufgesimsen, 1721 neu errichtet; Pfarrstadel, eingeschossiger Satteldachbau mit
Treppengiebeln, Mitte 19. Jh., modern verändert; ehem. Backhaus, erdgeschossiger
Satteldachbau mit Treppengiebel, Mitte 19. Jh.; Einfriedung, wohl 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-163-14 Todtenheim 1. Kath. Marienkapelle, Satteldachbau mit eingezogenem, Dreiseitschluss
und Giebelreiter mit Spitzhelm, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-163-9

 Anzahl Baudenkmäler: 14

Von-Riederer-Straße 13. Kath. Marienkapelle, Rechteckbau mit Zweiseitschluss spätes
19. Jh., Verlängerung nach Osten und Giebelreiter mit Zeltdach, 1949; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Donau-Ries
Gemeinde Holzheim

Bodendenkmäler

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7331-0001

Römische Villa suburbana.
nachqualifiziert

D-7-7331-0008

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7331-0088

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7331-0094

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7331-0095

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7331-0096

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7331-0098

Befestigte Höhensiedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung, abgebrochene
mittelalterliche Kapelle.
nachqualifiziert

D-7-7331-0099

Siedlung des Neolithikums, der Latènezeit und der römischen Kaiserzeit sowie Siedlung
und Körpergräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7331-0102

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7331-0103

Siedlung der Linearbandkeramik und Stichbandkeramik sowie der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-7-7331-0104

Körpergräber des Frühmittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7331-0105

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7331-0106
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Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7331-0127

Siedlung und Grabhügel vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7331-0134

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7331-0145

Wasserburgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7331-0164

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche Mariae
Himmelfahrt in Holzheim und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-7-7331-0170

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Filialkirche St.
Willibald in Pessenburgheim.
nachqualifiziert

D-7-7331-0173

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Filialkirche St.
Nikolaus in Stadel.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 20

D-7-7331-0178
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